
GEMEINDEZEITUNG
Raach am Hochgebirge 1. Ausgabe / Herbst 2015

Heizkostenzuschuss

120€ für sozial bedürftige Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher.

Die Papiertonne kommt

Im Jahr 2016 wird in allen Gemeinden des Be-
zirks Neunkirchen die Papiertonne eingeführt.6Seite 7Seite
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Es ist mir eine große Freude Ihnen heute die erste Aus-
gabe unserer Gemeindezeitung vorstellen zu dürfen.

Die Gemeindezeitung soll Ihnen Informationen über 
das Geschehen in der Gemeinde und in der Region ver-
mitteln. Wir legen großen Wert darauf, dass die Infor-
mationen ausführlich, sachlich und unpolitisch sind. Es 
wird in Zukunft abgesehen von Wahlwerbungen keine 
Parteizeitungen geben. Alle Kräfte arbeiten für die Ge-
meindezeitung zusammen. Beide im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien haben sich darauf geeinigt.

Die Gemeindezeitung wird viermal im Jahr erscheinen 
und zwar jeweils 3-4 Wochen nach einer Gemeinde-
ratssitzung. Über die Themen der Gemeinderatssitzung 
wird ausführlich informiert, es werden auch alle Verei-
ne und Organisationen eingeladen Artikel für die Ge-
meindezeitung zu verfassen.

Neben der Gemeindezeitung wird die Gemeinde auch 
online ein neues Erscheinungsbild bekommen. In den 
nächsten Wochen wird www.raach.at völlig neu er-
scheinen, angeglichen und angeknüpft an die Ge-
meinden der Kleinregion Wechselland. Es wird Ihnen 
in Verbindung mit der Gemeindehomepage auch eine 
kostenlose App für Ihr Smartphone zur Verfügung ste-
hen. Die App „gem2go“ liefert Ihnen Informationen aller 
Art (Terminkalender, Veranstaltung, Gemeindezeitung, 
amtliche Termine, Müllabfuhrplan, Verkehrsinformati-
onen, touristische Informationen, digitale Amtstafel,…)

Das gesamte Team rund um die Gemeindezeitung und 
um die Erneuerung der Homepage einschließlich „gem-
2go“ hofft, dass Ihnen diese Medien gefallen.

Liebe Gemeindebürger! 
Liebe Gemeindebürgerinnen!

Aus der Gemeinderatssitzung vom 18.09.2015
Mobilfunksender
Laut A1 wird der Sender in Egg in der Kalenderwoche 
49 in Betrieb gehen. Der Sender in Schlagl verzögert 
sich und wird Ende Dezember 2015 oder erst im Jänner 
2016 in Betrieb gehen. 

Kommunale Sommergespräche und Gemeindetag
Schwerpunkte waren der Finanzausgleich mit einer 
Änderung des abgestuften Bevölkerungsschlüssels, das 
Asylthema, die Breitbandoffensive und die Neuausrich-
tung der Primärversorgung und Stärkung der Vorsorge 
im Gesundheitsbereich.

Wasserzählertausch
In den nächsten Wochen müssen die Wasserzähler 
getauscht werden, wobei diese Arbeiten in Etappen 
durchgeführt werden. 

Buswendeplatz
Da die neuen Retterbusse etwas breiter sind, haben 
manche Fahrer Probleme beim Buswendeplatz. Über-
legungen über eine Richtungsänderung sind im Laufen.

Winterdienst 
In Sonnleiten bei der Kapelle und in Syhrn wäre es wün-
schenswert Sandboxen für den Streusplitt zu errichten. 
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Beschluss über die Zerlegungsanteile aus der 
Kommunalsteuer vom Baulos SBT1 Semmering-
Basis-Tunnel
Die vier betroffenen Gemeinden, Stadtgemeinde Glog-
gnitz, Markgemeinde Schottwien, Gemeinde Raach am 
Hochgebirge und Gemeinde Trattenbach haben für die 
Zerlegung der Kommunalsteuer eine Vereinbarung ge-
troffen. Folgende Prozentaufteilung wurde vereinbart:

Stadtgemeinde Gloggnitz	 61,57 %
Markgemeinde Schottwien	 19,76 %
Gemeinde Raach am Hochgebirge 	 12,79 %
Gemeinde Trattenbach	 5,88 %

Diese Vereinbarung gilt für den in NÖ abgewickelten 
Streckenabschnitt SBT 1.1. Dieser Bauabschnitt wird 
voraussichtlich 10 Jahre dauern, bei der ein Gesamtvo-
lumen an Kommunalsteuer von ca. 6,5 Millionen Euro 
zu erwarten sind. Das bedeutet für die Gemeinde Raach 
insgesamt ca. € 830.000 aufgeteilt auf 10 Jahren. Die 
Zahlungseingänge werden jedoch nicht gleichmäßig 
sein. 

Instandsetzung Wasserleitung Schlagl
Im Bereich Schlagl 5 bis Schlagl 40 ist die neue Leitung 
bereits verlegt, im Bereich Schlagl 1 bis 37 sind die 
Verlegearbeiten im Gange. Für die Aufrechterhaltung 
der Wasserversorgung wurde in beiden Bereichen eine 
Ersatzwasserleitung errichtet, die nach Fertigstellung 
wieder abgebaut wird.
Bei der Liegenschaft Schlagl 3 wurde in Absprache mit 
der Feuerwehr ein zusätzlicher Hydrant aufgestellt.

Ansuchen der Pfarre Raach um Subvention 
„Kirchenmauer“
Die Pfarre Raach beabsichtigt die Sanierung und Wie-
derherstellung der Kirchenmauer im Anschluss an den 
Landeskindergarten. Die Gesamtkosten werden ca.  
€ 19.000 betragen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Subventi-
on in der Höhe von € 2.000.

Friedhofsgebührenordnung
Es liegt ein Konzept einer neuen Friedhofsgebühren-
ordnung vor. Nähere Informationen und Preise erhal-
ten Sie auf der Gemeinde.

Wanderwege
Es soll eine Arbeitsgruppe gebildet werden, die die nöti-
gen Instandsetzungsarbeiten der Wanderwege erheben 
und protokollieren. Auch Standorte und Zustände der 
Bankerl soll aufgenommen werden.
Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde.

Flächenwidmungsplan
Die gewünschten Änderungen wurden von unserem 
Ortsplaner DI Siegl im Plan dargestellt und dem Ge-
meinderat vorgestellt. Ein Beschluss ist allerdings erst 
nach Ende der Auflagefrist notwendig. Der Gemein-
derat fragt an ob bei den Neuwidmungen „Bauland-
Wohngebiet“ Aufschließungszonen möglich sind, 
damit eine geordnete Bebauung erfolgt. Ebenso wird 
ein Mobilitätsvertrag mit den Grundeigentümern ab-
geschlossen.

Homepage, Ortsplan und Wanderwege
Von der Gemdat NÖ wurde in Anknüpfung an die Re-
gionslösung aller Wechsellandgemeinden eine neue 
Homepage RIS Kommunal 4.0 Plus angeboten. Gleich-
zeitig wird die Info-App „gem2go“ für die Bevölkerung 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Der Angebotspreis für die Software einschl. Schulun-
gen vor Ort und Installation, sowie ein rückwirkender 
Sonderrabatt von 10% beträgt € 3.360 exkl. Mwst.

Weiters wurden folgende Punkte besprochen
•	 Pflege des Tennisplatzes: Es wird eine Arbeitsgrup-

pe gebildet
•	 Ist-Stand Leerverrohrung Breitbandinternet: der-

zeit Verlegung in Schlagl. Die Verbindung nach 
Raach wird noch diskutiert (evtl. mit Ersatzwasser-
leitung)

•	 Asyl: es sind derzeit noch keine Anfragen an die 
Gemeinde gerichtet worden

•	 Burg Wartenstein: das Land NÖ wird die Burg nicht 
übernehmen 



Sportverein
Am 8. & 9. August fand das alljährliche Sportfest bei 

Traumwetter statt. An beiden Tagen wurden Turniere 

mit Mannschaften aus der Region ausgetragen. Unserer 

Jugend hat das Kindermatch gegen das Seminarzentrum  

sehr viel Spaß bereitet. Mit Grillspezialitäten, kühlen 

Getränken und der Gaudi am Platz wurde das Fest zu 

einem vollen Erfolg.

Obmann Herbert Entstrasser hat unseren Ausflug 

von 4.-6. September in seine Heimat Virgen bestens 

geplant. Am Freitag fuhren wir mit der Gondelbahn 

aufs Goldried, von wo aus wir eine kleine Wanderung 

unternahmen. Da am Samstag, das Wetter nicht ganz 

mitgespielt hat,  haben wir das Museum im Schloss 

Bruck bei Lienz besucht. Am Abend haben die Meisten 

nach dem Besuch des urigen Virgener-Fischteichs das 

Konzert am Dorfplatz genossen. Am Sonntag traten wir 

am späten Vormittag unsere Heimreise an und ließen 

den Tag beim Diewald-Wirt gemütlich ausklingen. 

Vereinsgeschehen
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Sportschützen

Der  Sportschützenverein Raach veranstaltete am  

Samstag, dem 3. Oktober,  das jährliche Scharfschie-

ßen. Bei traumhaftem Herbstwetter trafen sich 20 

Sportschützen beim Mannlicher Schießzentrum in 

Wiener Neustadt. Mit einem Kugelgewehr wurde unter  

der Aufsicht von Johann Rigler und Josef Gansterer auf 

eine Zielscheibe in 100 Meter Entfernung geschossen. 

Anschließend wurde im Freien am Jungjägerstand von 

Helmut Riegler die richtige Handhabung und Schuss-

technik fürs Tontaubenschießen erklärt.  Es war nicht 

so einfach, die bewegten Ziele mit dem Schrotgewehr 

zu treffen. Trotzdem hatten alle, sowohl Schützen als 

auch Zuschauer, sehr viel Spaß dabei. Danach ging es 

zum Mostwirtshaus Kürner, wo der aufregende Nach-

mittag bei einer guten Jause gemütlich endete.

Foto: Schützenverein

Foto: Kurt Mayerhofer Foto: Sportverein



Theatergruppe
Von 6.-29. November wurde wieder Theater gespielt. 

Heuer wurde der ländliche Schwank „Suche Mann für 

Frau und Kuh“ aufgeführt.  Es spielten Manuela Mies, 

Franz Diewald, Franz Jungreithmeier, Julia & Petra 

Kaghofer, Johannes Lechner, Yasmin & Bernd Dobler 

mit. Regie geführt wurde von Gottfried Kaghofer und 

souffliert wurde von Melanie Bauer & Bettina Dobler.

Vereinsgeschehen
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Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

Vögel richtig füttern 
 
In der kalten Jahreszeit tun sich Vögel oft schwer genügend Futter 
zu finden. Wenn Sie sich für eine Fütterung entscheiden, haben Sie 
auch die Möglichkeit der Vogelbeobachtung aus nächster Nähe. Wir 
geben Ihnen Tipps, was Sie bei der Fütterung beachten sollten. 

 Ì Vögel nur zwischen November und Ende Februar/Anfang 
März mit Futter unterstützen. 

 Ì Empfehlenswert sind Futtersilos, denn hier liegt nur ein Teil 
des Futters offen, die Gefahr der Verschmutzung ist geringer. 

 Ì Eine Schale mit Trink- oder Badewasser ist sehr beliebt und 
wird gerne angenommen. 

 Ì Im Handel gibt es Futtermischungen zu kaufen, die auf 
unsere heimischen Arten abgestimmt sind. Aber auch 
frisches, aufgeschnittenes Obst ist ein willkommener Snack. 

 Ì Pflanzen Sie heimische Sträucher und Bäume, da diese 
Schutz und Futterquelle für unsere Vögel sind.

© Max Stiglbauer

Foto: Theatergruppe
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Wir errichten in Raach am Hochgebirge  einen Wohn-

block mit 14 geförderten Wohnungen.

Das Haus besteht aus drei Ebenen inkl. Keller. Im Keller 

befinden sich die Kellerabteile, ein Fahrradabstellraum 

sowie eine Heizraum.

Die Energieversorgung für Heizung und Warmwasser 

erfolgt mittels Pelletheizung. Zusätzlich wird auch eine 

Solaranlage am Hausdach situiert.

Die Wohnungen bestehen aus 2 Zimmer mit ca. 55m².

Finanzierungsbeitrag ca. 4.000,00

Monatl. Kosten: ca. 350,00 inkl. BK und KFZ- Stellplatz, 

ausgenommen Strom und Heizung

Junges Wohnen

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-

gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizpe-

riode 2015/2016 in der Höhe von 120,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt 

Raach am Hochgebirge bis spätestens 30. März 2016 

beantragt werden. 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 

Landesregierung.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:

•	 AusgleichszulagenbezieherInnen

•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG

•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslo-

senversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 

sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 

den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 

übersteigt 

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ 

Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszu-

schusses, deren Familieneinkommen den jeweili-

gen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fami-

lieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 

nicht übersteigt

Heizkostenzuschuss 2015/2016
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NÖ Umweltverbände informieren

Nicht für die Altpapiertonne:  
 Beschichtetes Papier 
 Kohle-, Durchschlag- und 

Thermopapier 
 Milch- und Getränkeverbund- 

verpackungen (Tetra Pak) 
 Hygienepapier (Taschentücher, 

Papierhandtücher, Küchenrollen, 
Servietten) 

 Verschmutztes oder fettiges Papier 
 Tapeten 
 Zellophan, etc. 

 
 

Die Tonne für das Altpapier kommt  

Geschätzte GemeindebürgerInnen!  

Im Jahr 2016 wird in allen Gemeinden des Bezirks Neunkirchen die Papiertonne eingeführt. Mit der 
Einführung der Papiertonne erfüllt der Bezirk Neunkirchen die erwünschten Mindeststandards der 
Abfallwirtschaftsverordnung des Landes Niederösterreich und leistet einen wertvollen Beitrag zu 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz. 

In Zukunft haben Sie die Möglichkeit, Papier, Kartonagen, Bücher usw. in einer eigens zur Verfügung 
gestellten Papiertonne (240l-Container) zu sammeln. Dieses Papier wird der Papierindustrie unseres 
Bezirks ohne Nachsortierung zur Weiterverwertung gebracht.   

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Papiertonne ist gratis  

Durch die Nutzung der Papiertonne entstehen keine Kosten, es fallen weder für die 
Behälterbereitstellung noch für die Verarbeitung Gebühren an. Wichtig ist es, dass Papier und 
Kartonagen reinsortig gesammelt werden, sodass keine Fremdstoffe in die Papiertonne gelangen und 
bei der Papierproduktion keine Probleme auftreten.   
Durch diese Maßnahme kommt es zu einer Entlastung der Grünen Tonne und Sie leisten damit einen 
wertvollen Beitrag zur Erhaltung einer sauberen Umwelt.  

Bitte beachten Sie:  
Glas im Glascontainer und Papier in der Papiertonne bringen wertvolle Rohstoffe in die 
Produktionskreisläufe zurück. Eine Tageszeitung etwa besteht zu ca. 80% aus Altpapier.  

Die Papiertonnen sind am Abfuhrtag zur Entleerung gut sichtbar entlang der öffentlichen Straßen 
aufzustellen. Die Entleerung der Behälter erfolgt alle acht Wochen (bei Wohnanlagen alle vier 
Wochen). Die genauen Abfuhrtermine  werden gesondert im Gemeindekalender und auf der 
Homepage bekannt gegeben.  
Sollte es Ihnen unmöglich sein eine Papiertonne auf Ihrem Grundstück bzw. Ihrer Liegenschaft 
bereitzustellen, können Sie sich von der Papiertonne abmelden und weiterhin Altpapier in der Grünen 
Tonne sammeln. In diesem Fall nehmen Sie bitte mit Ihrer Gemeinde Kontakt auf! 

Für die Altpapiertonne:         
 Zeitungen, Kataloge, Prospekte 
 Bücher (ohne Einband),  

Telefonbücher 
 Geschenk-, Schreib-,  

Kopierpapier 
 Briefe, Kuverts, Packpapier 
 Papiertragtaschen 
 Papierverpackungen ohne Inhalt 
 Unbeschichtete  Tiefkühlkartons 
 Wellpappe 
 Unverschmutzte Pizzakartons 
 Verpackungspapier (Bäckersackerl, Eierkartons) 
 Kleine Kartonagen und Schachteln 

(bitte immer falten oder mit Papier anfüllen; für 
große Kartonagen gibt es eine eigene 
Sammlung im Altstoffsammelzentrum oder 
Bauhof) 
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Volkspartei Raach

...Cornelia & Johannes Brunner 
zur Geburt von Sohn Stefan

... Karin & Michael Diewald
zur Geburt von Sohn Moritz

... Bettina & Georg Ehammer
zur Geburt von Sohn Leo

SPÖ Raach

Foto: Volkspartei Raach Foto: Volkspartei RaachFoto: Volkspartei Raach

Foto: Volkspartei Raach

... GGR Karl Vollnhofer
zum 50. Geburtstag

Wir gratulieren sehr herzlich ...

Wie jedes Jahr, so werden auch heuer wieder, zwischen den Weih-
nachtsfeiertagen und den Heiligen Drei Königen, Mitarbeiter der 
SPÖ- Raach die Haushalte in Raach besuchen und den Kalender für 
2016 vorbeibringen. 

Unser Kalender wird nunmehr 20 Jahre. Aus diesem Anlass werden 
wir die 20. Ausgabe ähnlich der 1. Auflage aus dem Jahr 1996 mit 
alten Motiven unserer Heimat gestalten.

Er beinhaltet auch wieder den Veranstaltungskalender von Raach 
und den Müllabfuhrplan für die Abholung von Restmüll (grauer 
Sack), Biomüll (brauner Sack) und Trockenmüll (grüne Tonne). 

Auch zu finden sind die Termine für die Sperrmüll sowie Sondermüll 
Abholung. 

Wir danken für Ihre Spende, die weitgehend zur Herstellung des Ka-
lenders verwendet wird. 

Der Reingewinn wird für diverse Spenden in der Gemeinde, für Ge-
schenke bei runden Geburtstagen sowie den Ankauf der Geburts- u. 
Hochzeitsbäume für junge Familien der Gemeinde verwendet.
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Die Gemeinde und die Parteien gratulieren sehr 
herzlich ...

... Anna Dobler 
zum 80.Geburtstag

... Irmgard Hofbauer
zum 85.Geburtstag
Foto: Kurt Mayerhofer

Foto: Kurt Mayerhofer

... Erika Kronholz
zum 90.Geburtstag

... Johann Diewald 
zum 85.Geburtstag

... Gras Josef
zum 80.Geburtstag

... Karl Kampichler
zum 75. Geburtstag

... Christine Kampichler 
zum 75. Geburtstag
Foto: Volkspartei Raach

Foto: Volkspartei Raach

... Robert Stranz
zum 75. Geburtstag

... Johann Schatz
zum 70. Geburtstag

Foto: SPÖ Raach

Foto: SPÖ Raach

Foto: SPÖ Raach

... Ernst Kobermann
zum 70. Geburtstag
Foto: Volkspartei Raach

Foto: Volkspartei Raach
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BürgerInnen

Eugen Westermayer 

Bürgermeister a.D. und
Ehrenbürger von Raach am Hochgebirge

Am 25. August 2015 ist ein Stück Raacher Geschichte 
von uns gegangen. Eine weite Zeitreise, die Herr Eu-
gen Westermayer in unserer Gemeinde mitgestaltet 
hat. Herr Westermayer erzählte von einer Zeit, als noch 
Pferdekutschen die Schotterstraße nach Schlagl herauf 
fuhren und zuletzt hat er über das Breitbandinternet 
und den Glasfasereinbau in unserer Gemeinde mitdis-
kutiert.

Herr Westermayer war 

1967 bis 1972		
    Bürgermeister von Raach 
1972 bis 1984		
    Gemeinderat in der Großgemeinde Otterthal

In der Großgemeinde war Herr Westermayer 
Ortsvorsteher von Raach am Hochgebirge
Mitglied im Prüfungsausschuss und Wegausschuss
Baureferent für Raach

1985 bis 1990     	
    Vizebürgermeister von Raach  

Danke Herr Westermayer für Ihr Engagement für die 
Gemeinde Raach, 
danke, dass ich Sie ein Stück Ihres Weges begleiten 
durfte, wobei ich stolz bin, Sie gekannt zu haben und 
ich mit Ihnen arbeiten, Sorgen haben, lachen und auch 
feiern durfte. 

Bürgermeister Ing. Rupert Dominik

Nachruf

Die Gemeinde trauert um ...
Eugen Westermayer  07.02.1922 - 25.08.2015

Stefanie Rottensteiner (geb. Bursics)  30.06.1935 - 07.11.2017

Termine
Sa., 05.12.2015 u. So, 06.12.2015: Punschstandl

So., 06.12.2015: Nikolaus am Dorfplatz

Fr., 11.12.2015: Adventsingen in der Pfarrkirche

Sa., 12.12.2015: Adventfrühstück im Feuerwehrhaus

Sa., 12.12.2015 u. So, 13.12.2015: Punschstandl



Termine
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Termine (Fortsetzung)
So., 13.12.2015: Seniorenweihnachtsfeier im GH Westermayer

Fr., 18.12.2015: Weihnachtsmarkt bei Waldstranz

Sa., 19.12.2015 u. So, 20.12.2015: Punschstandl

Do, 24.12. u. Fr., 25.12.2015: Weihnachtliches Schlemmerbuffet im GH Westermayer

So, 27.12.2015: Uraufführung der Raacher Weihnachtsmesse, komponiert von Gottfried Kaghofer, getextet 
von Hermine Diewald, durch den Kranichberger und Raacher Kirchenchor.

Impressum: Herausgeber, Eigentümer und Verleger:
Gemeinde Raach am Hochgebirge, Raach 39 , 2640 Gloggnitz. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ing. Rupert Dominik und GGR Ing. Johann Wernhart

Restmüll
Grauer Sack

Biomüll
Brauner Sack

Trockenmüll
Grüne Tonne

Papier
Papier Tonne

13.01.2016 13.01.2016 14.01.2016

10.02.2016 10.02.2016

09.03.2016 09.03.2016 10.03.2016

13.04.2016 13.04.2016

11.05.2016 11.05.2016 12.05.2016

08.06.2016 08.06.2016 07.06.2016

22.06.2016 22.06.2016

06.07.2016 06.07.2016 07.07.2016

20.07.2016 20.07.2016

10.08.2016 10.08.2016 09.08.2016

24.08.2016 24.08.2016

07.09.2016 07.09.2016 08.09.2016

22.09.2016 22.09.2016

05.10.2016 05.10.2016 11.10.2016

09.11.2016 09.11.2016 10.11.2016

21.12.2016 21.12.2016 22.12.2016 06.12.2016

Müllabfuhrplan 2016



GEMEINDEZEITUNG 

Wochenenddienst:
7:00 bis 

7:00 des Folgetages

Feiertagsdienst:
20:00 des Vortages bis 

7:00 des Folgetages
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Sa, 05. 12. 2015 • •

So, 06. 12. 2015 • •

Di, 08. 12. 2015 • •

Sa, 12. 12. 2015 • •

So, 13. 12. 2015 • •

Sa, 19. 12. 2015 • •

So, 20. 12. 2015 • •

Do, 24. 12. 2015 • •

Fr, 25. 12. 2015 • •

Sa, 26. 12. 2015 • •

So, 27. 12. 2015 • •

Do, 31. 12. 2015 • •

Fr, 01. 01. 2016 • •

Sa, 02.01.2016 • •

So, 03.01.2016 • •

Mi, 06.01.2016 • •

Sa, 09.01.2016 • •

So, 10.01.2016 • •

Wochenend- und Feiertagsdienstplan der Ärzte

Feuerwehr 122	 Polizei 133	 Rettung 144


